
Ich wurde zu einer belie-

Ich bin das lebende Andenken an König Friedrich
Wilhelm IV. in Rüdersdorf. Seine Exzellenz nebst Gemah-
lin begutachteten anno 1841 persönlich das Kalkge-
birge – Rohstoffquelle für die von ihnen hoch geschätzten
Kunstbauten in Berlin und Potsdam. Der Großmut der
Majestäten bescherte der Rüdersdorfer Knappschaft
zudem ein Geldgeschenk von 10 Friedrichsdor. Diese
Goldtaler sollten ein Fest zur Erinnerung an den blau-
blütigen Besuch ausrichten. Am 17. Oktober desselben
Jahres veranstalteten mich die Bergleute somit in einem
Festzelt mit Abendessen, Bier, Brandwein und Musik zum
ersten Mal.

18. Türchen

Ich wurde zu einer belie-
bten Tradition und reifte
auf ganze drei Tage
heran. Der Festumzug
mit Bergmannskapelle,
der bunte Jahrmarkt, das
Tanzen bis zum Morgen-
grauen, viel Speis und
Trank waren und sind
meine Kennzeichen.

An jedem ersten Juli-Wochenende lade ich heute Einheim-
ische wie Gäste herzlich zum Feiern ein.

Frage: Was bin ich?
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